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Rennrad ab 999 Euro
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Rahmenmaterial Desert Falcon, 6061 Superlite Aluminium, triple butted, smooth welded Gabel Carbonscheiden, Alu-
miniumschaft Schaltung v/h, Hebel Shimano Ultegra, 30-Gang (53/39/30) Kurbel Shimano Ultegra 3-fach Laufrä-
der Shimano WH-RS10 Reifen 23er Michelin Dynamic Bremsen Shimano Ultegra Vorbau/Lenker FSA OS-190 / FSA 
Vero Stütze/Sattel FSA Aluminium / Selle Italia X2 

kaum hatte aktiv Radfahren den test 

des Bulls „desert falcon“ beendet, ging 

die Reise für den flitzer aus köln schon 

weiter: zur nächsten Präsentation in die 

niederlande. Bei Bulls geht wahrlich die 

Post richtig ab, eine Marke, die seit zwei 

Jahren zu den „Aufsteigern“ zählt. Bulls 

ist die eigenmarke einer internationalen, 

960 händler starken einkaufsgemein-

schaft, die Rahmen, Gruppen und Bau-

teile günstig per Großorder bestellt. die 

Rabatte gibt die Zentrale an ihre händler 

und die an kunden weiter – die im Bulls-

Programm leistungsstarke Rennräder mit 

sagenhaft günstigem Preis finden. 

Fahreindruck
das desert falcon ist eines davon. die 

Basis bildet hier ein robuster, hochwer-

tiger und dreifach konifizierter Alurah-

men, der sich gut verarbeitet per flotter 

Lackierung mehr als anbietet. in einer 

leicht sportlichen Sitzposition finden Sie 

komfort, vor allem durch einen langen 

Radstand und in einem exzellenten Sat-

tel von Selle italia. durchaus beschleu-

nigungsfreundlich erweisen sich auch 

9,2 kg Gesamtgewicht. Begeistern sollte 

bei einem Preis von 999 euro finish & 

funktion von Shimanos „Ultegra“ – bei 

der nummer 2 des japanischen experten 

lassen 30 Gänge keine Wünsche offen.

Fazit
Stark bestückte Rennmaschine mit kom-

fortanspruch zum sensationellen Preis.

Bulls  Desert Falcon

dreifach-kurbel – ideal für einsteiger

Bei Händlern mit ZEG-Zeichen im Schaufenster. Infos c/o Tel.: 0221-17959-0, info@zeg.de
Preis: e 999 Gewicht: 9,2 kg 
Größen: 8 Größen – 50,52,54,56,58,60,62,64 cm (Test) 

Ausstattung

Preis/Leistung

Fahrverhalten    

Sitzposition

City/Alltag

Tour/Reise

Sport/Fitness

Gelände

Plus/Minus: 
+ Dreifach-Kurbel ideal für Einsteiger
+ Sportlicher und trotzdem bequemer Sattel 
+ Super: Shimano Ultegra bei 999 Euro VK-Preis! 
- Stark gekröpfte Sattelstütze 

5: das gefällt uns nicht: Gazelle klebt bei seinem Racer „v6“ die Zierfolien schlam-

pig auf. Bei einem Preis von 1 699 euro darf man schon etwas mehr erwarten.

6: Mit Blick auf einen Preis von 3 499 euro wiegt die mangelhaft aufgeklebte Mo-

dellbezeichnung „Master“ beim „Revelator“ noch schwerer. Andere hersteller 

lackieren über, verzichten auf Sticker oder kleben sorgfältiger.

7: Ritchey Protocol WCS: der hohe nabenflansch sorgt im heck des kellys „URC“ 

für kurze Speichen, die hart gespannt werden können: die Seitensteifigkeit 

nimmt zu. Allerdings verliert das Laufrad durch kurze, hart gespannte Speichen 

spürbar an komfort. 

8: eine kompakt-kurbel („Compact drive“) verfügt über 50 beziehungsweise 

34 Zähne an den kettenblättern. im Gegensatz zum ehemals gängigen System 

53/39 macht diese Übersetzung vor allem im Gebirge das kurbeln zum lockeren 

vergnügen und bietet sich so neulingen im Rennradsport als sehr gute Wahl an.    

Testurteil
Sehr Gut 
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